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Bezirksliga Herren Mitte 1

SV Arminia Vechelde III : RSV Braunschweig III 
Samstag, 01.10.2022, 15:30 Uhr

9:7 Heimsieg in der Bezirksliga Herren Mitte 1 für den SV 
Arminia Vechelde III

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 traf der SV Arminia Vechelde III am vergangenen Samstag
auf den RSV Braunschweig III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Gruhn / Vahldiek.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gruhn / Vahldiek konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Rathing / Rasper beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit 1:3 verloren derweil wiederum Schomburg / Redmann ihre
Partie gegen Höltke / Lück. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Bölder / Hilbig beim
2:3 gegen Schmidt / Bethe. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Carsten Gruhn Sebastian Lück in fünf Sätzen. Claas Vahldiek hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später gegen Alexander
Höltke bei seinem 3:0 keine Probleme. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für die Gäste musste Florian Schomburg bei der 1:3-
Niederlage gegen Thorben Schmidt hinnehmen. Mit 5:11, 11:8, 1:11, 3:11 verlor Carsten Redmann
seine Partie gegen Matthias Rathing, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Dirk Bölder bekam es nun mit Florian Bethe zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Dirk Bölder am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Start in die Partie hätte für Stephan Hilbig besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Friedemann Rasper noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Carsten Gruhn seinen
Gegner Alexander Höltke beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Claas Vahldiek gelang
es, Sebastian Lück im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz
einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Matthias Rathing konnte Florian Schomburg anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Thorben Schmidt zunächst nicht gut aus, so gewann Carsten Redmann im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Friedemann Rasper wurden
Dirk Bölder wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Stephan Hilbig seinem Gegner Florian Bethe letztlich beim
3:11, 7:11, 11:9, 5:11 nicht gefährlich werden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Höltke / Lück zeigten Gruhn / Vahldiek indessen ihren Gegnern die Grenzen auf. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat der SV Arminia Vechelde III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.10.2022
gegen den TTC Magni bevor. Für den RSV Braunschweig III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Magni am 03.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:6 geht.

 Statistik:
 SV Arminia Vechelde III

Doppel: Gruhn / Vahldiek 2:0, Schomburg / Redmann 0:1, Bölder / Hilbig 0:1 
Einzel: C. Gruhn 2:0, C. Vahldiek 2:0, F. Schomburg 0:2, C. Redmann 1:1, D. Bölder 1:1, S. Hilbig 1:
1 

 RSV Braunschweig III
Doppel: Höltke / Lück 1:1, Rathing / Rasper 0:1, Schmidt / Bethe 1:0 
Einzel: A. Höltke 0:2, S. Lück 0:2, M. Rathing 2:0, T. Schmidt 1:1, F. Rasper 1:1, F. Bethe 1:1


